
Protokoll 06.03.2023 

Sitzungsleitung: Lucas Ammann 

Protokollführung: Hanna Stoffel, Bastian Rottenau 

Anwesende: Nils Grünert, Lea-Sophie Müller, Oliver Puruckherr, Moritz Drescher, Katharina 

Groß, Lucas Ammann, Florian Ziller, Jette Sophie Lippert, Kevin Hoffmann, Tigo 

Stolzenberger, Bastian Rottenau, Hanna Stoffel 

Entschuldigte: Emely Nicht 

Unentschuldigte: Johannes Kiening 

ruhende Mandate: Kim Miehe 

Sitzungsbeginn: 19:10 

Sitzungsende: 20:05 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokolle und Berichte 

3. Finanzen 

3.1. Bericht der Finanzerinnen 

3.2. Finanzanträge 

4. Sonstiges 

4.1. Klausurtagung 

4.1.1. Einkaufsliste 

4.1.1.1. Essen 

4.1.1.2. Getränke 

4.2. Entsendung StuGaKo IB Master 

4.3. Sonstige E-Mails im Sitzungsfach 

 

1. Begrüßung 

Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 12 von 14 stimmberechtigten Mitgliedern ist 

der Fachschaftsrat beschlussfähig. 

 

2. Protokolle und Berichte 

Das Protokoll vom 20.02.23 wird mit 12 Stimmen einstimmig angenommen. 

 

Berichte 



Keine Sitzungen vorhanden. Es konnte niemand beim Stura bei der Sitzung anwesend sein. 

 

3. Finanzen 

3.1. Bericht der Finanzerinnen 

 

 

3.2. Finanzanträge 

 

Antragsteller:     Carl Graup 

genaue Summe:    300 € 

Antragstext inkl Relevanzbegründung :      

 

"elbMUN 2023 wird vom 12. bis 16. April 2023 im Sächsischen Landtag und Haus der 

Kathedrale stattfinden. Wir rechnen mit über 100 Teilnehmenden und hoffen fünf spannende 

Tage eine zusammen verbringen zu können. Wir haben schon 50 Bewerbungen aus Europa, 

Afrika, Russland und dem Nahen Osten. Es ist unser erklärtes Ziel möglichst vielen jungen 

Menschen die Teilnahme an elbMUN zu ermöglichen. Aus diesem Grund möchten wir den 

Teilnahmebeitrag möglichst niedrig halten. Wir würden uns freuen, wenn uns der FSR PIG 

hierbei unterstützt. . Die Unterstützung des FSR PIG würde dabei gezielt zur anteiligen 

Finanzierung des Caterings, während der 5 Konferenztage verwendet werden. Wir wollen ein 

veganes Mittagessen im Rahmen an vier Tagen anbieten. In den Angeboten sind außerdem 

Anlieferung, Wärmebehältnisse und Geschirr enthalten. Im Nachfolgenden möchten wir kurz 

das Konzept der Modellsimulation der Vereinten Nationen erläutern. Die Modellsimulation der 

Arbeit der Vereinten Nationen findet seit einigen Jahren als „elbMUN“ jedes Frühjahr im 

Sächsischen Landtag statt und ist über Sachsen hinaus bekannt. Bei elbMUN finden sich junge 

Menschen aus Dresden und der Welt zusammen, um als Delegierte der in den UN vertretenen 

Ländern in einer realitätsnahen Simulation weltpolitische Themen in verschiedenen Gremien 

der UN zu bearbeiten und Lösungen zu finden. Das Ziel von MUNs („Model United Nations") 

wie der "Elbe Model United Nations (elbMUN) Conference" ist es, die Strukturen und 

Arbeitsweisen der Vereinten Nationen möglichst realitätsnah zu simulieren. Die 

Teilnehmenden erhalten ein vertieftes Verständnis für die Herausforderungen internationaler 

Politik im Spannungsfeld zwischen politischen Überzeugungen und realpolitischen 

Möglichkeiten. Die Teilnehmenden erleben die Bedeutung des Austausches politischer 

Positionen, des Verhandelns von Kompromissen und dem Einsatz für eine bessere Gesellschaft 



hautnah. Während der Konferenz vertreten die Teilnehmenden als Delegierte eine Nation, eine 

internationale Organisation oder eine Nichtregierungsorganisatio. Dafür informieren sich die 

Teilnehmenden vor der Konferenz intensiv über den Staat und die politische Position des 

Staates, den sie als Delegierte vertreten. . Als Delegierte diskutieren und verhandeln sie 

während der Konferenz in Komitees, die die Gremien der UN abbilden sollen , aktuelle globale 

Probleme und Lösungen für internationale Konflikte, um zum Abschluss der Konferenz eine 

gemeinsame Resolution zu verabschieden. Eine besondere Herausforderung für die Delegierten 

ist, dass sie nicht ihre eigene Position, sondern die Position „ihres“ Staates vertreten müssen. 

Das Vertreten einer anderen Position und die Auseinandersetzung mit Position und Werten 

anderer Staaten (vor allem aus Ländern des Globalen Südens) kann eine ungemein wertvolle 

und bereichernde Erfahrung sein. elbMUN ist für alle Beteiligten eine wertvolle Erfahrung und 

ermöglicht internationalen Austausch zu den globalen Problemen unserer Zeit. Aus diesem 

Grund würden wir uns über die Unterstützung des FSR freuen." 

 

Kostenaufschlüsselung / Kalkulation  :       

Die Zusammensetzung der Beteiligung wird in Frage gestellt. Es wurde letztes Jahr dort schon 

mal Geld bewilligt, berichtet Moritz. Es gibt dort ein Essensangebot. Bei Bedarf E-Mail im 

Postfach dazu anschauen. 

                                                                    

grober Diskussionsverlauf:    

Der FSR stellt die Beteiligung infrage. Lucas berichtet das wir uns am Catering beteiligen 

sollen. Oli berichtet das wir nach der Klausurtagung etwas wenig Geld noch zur Verfügung 

haben und den Beitrag von Studierenden erst ca. im Juni erhalten werden. Es folgt eine 

Diskussion darüber, dass wir noch Geld für die Semesterparty benötigen, aber es dennoch 

möglich sein sollte, das Geld zu ermöglichen. Das FSR Logo kann dort publiziert werden. Es 

wurde erfragt, wie hoch die Gesamtkosten der Konferenz zur Einordnung sind (ca. 10.000€) 

und wie sich elbmun sonst finanziert (über Teilnehmerbeiträge und Sponsoren). 

 

Änderungsanträge inkl Name:     

keine 

 

Der Finanzantrag wird mit 12 Stimmen einstimmig angenommen. 

Moritz verfasst eine E-Mail dazu. 

 



4. Sonstiges 

 

4.1.Klausurtagung 

 

Finale Infos für die Klausurtagung: 

 

Wann treffen wir uns? 

Einchecken geht dort ab 15 Uhr.  

Katharina schlägt vor ca. 14:30 dort zu sein, sie würde Essen und Getränke bis Rathen mit dem 

Auto mitnehmen. Es gibt eine S-Bahn (S 1) 13:59 vom Hauptbahnhof Gleis 13. Treffpunkt wird 

am Gleis geplant. 

 

Wo treffen wir uns? 

Treffpunkt wird am Gleis geplant bzw. Zustieg wer an den darauffolgenden Haltestellen wohnt. 

 

Weitere Wünsche für die Klausurtagung: 

keine 

 

Denkt an ein wenig Bargeld für die Fährüberfahrt und Kurtaxe. 

Bargeld also bitte mitnehmen. 

 

Spiele: 

Daran denken, wer welche mitbringen wollte. 

 

4.1.1. Einkaufsliste 

 

Wer geht einkaufen? 

Katharina, Lea, Bastian und Hanna 

 

4.1.1.1. Essen 

 

Frühstück: 



Dorfladen ist vorhanden für Brot und Brötchen. Katharina schlägt vor Aufbackbrötchen zu 

kaufen und daher soll sich jeder überlegen wie viel Brötchen man isst. Oli bringt ein 

selbstgebackenes Brot mit.  

 

Aufbackbrötchen die eingekauft werden sollen: 60 Stück 

 

Aufstrich:  

Gemüseaufstrich (Hummus, veganes Pesto) 

süße Aufstriche: Nutella (Schokoaufstrich), Marmelade 

Frischkäse (2x) 

 

Mittagssnacks: 

Snacks (Äpfel, Birnen, Orangen, Bananen, Weintrauben) 

Kekse, Riegel, Chips, Gurke, Müsliriegel, Rohkost 

 

Abendessen:  

    Freitag 

    Nudeln (125g pro Person -> 500g für 4 Personen -> 2 Kilo Fussili), Pesto 

    (verschiedenes, 4 Gläser), Käse (normal und vegan), Ketchup 

 

    Samstag 

    Gemüsecurry mit Reis und Tofu (ohne Pilze laut Oli) 

    Currypaste von Lucas wird mitgebracht und Lea sucht ein Rezept dazu raus. 

 

Sonntag auschecken zwischen 8 und 10 Uhr. Nur Frühstück ist dort dann noch geplant. 

 

 

4.1.1.2. Getränke 

Sternburger Kästen (3 Stück) 

Rotkäppchen Sekt (2 Flasche) 

Lillet bringt Katharina mit, nur Zusatz dazu muss noch gekauft werden (Wild berry). 

Mio Mate (2 Kästen) 

2 Liter O Saft (2x) 

Kaffee (gemahlener) und Hafermilch (2x) 



Teepackungen (2x) -> Pfefferminztee und irgendwas mit Früchten. 

Bacardi oder Pfeffi sowie Kirsch müssen selbst mitgebracht werden (kann laut FinanzerInnen 

nicht bezahlt werden). 

 

4.2. Entsendung StuGaKo und Stellvertretung 

 

Moritz stellt die Personen kurz vor. Beide sind zum 1. Semester in Dresden. Haben beide 

Interesse das Amt zu übernehmen. Beide sind in anderen Bereichen schon aktiv. 

 

Lara Schwalbe-Mothes lässt sich zur Wahl als Studiengangskoodinatorin für IB Master 

aufstellen. 

 

Lara Schwalbe-Mothes wird mit 12/0/0 Stimmen einstimmig als Studiengangskoodinatorin für 

IB Master entsandt. 

 

Nils Kleimeier lässt sich zur Wahl als stellvertretender Studiengangskoodinatorin für IB Master 

aufstellen. 

 

Nils Kleimeier wird mit 12/0/0 Stimmen einstimmig als stellvertrender Studiengangskoodinator 

für IB Master entsandt. 

Moritz antwortet beiden diesbezüglich auf die E-Mail. 

 

4.3. Sonstige E-Mails im Sitzungsfach 

 

• Stellenausschreibung im Sachgebiet Strategien 

Alle Stellenausschreibungen werden nicht in der Sitzung angesprochen, laut Nils. 

Mit uniinternen Stellenausschreibungen beschäftigt sich der GB Öffentlichkeitsarbeit. 

• Einladung zur Buchpräsentation "Am Rande Dresdens" 

• MDR "Liebesgeschichten" 

Dort wird gefragt, ob man das an unser schwarzes Brett hängen möchte. Den Schlüssel dafür 

hat Lea. Dort ist die Frage, ob man dies in Gruppen weiterleiten soll. 

• BKMS-Hinweissystem zur anonymen Meldung von Diskriminierung und 

Verstößen gegen die Compliance-Richtlinien- > hierzu wird für den Mailverteiler 

eine Mail vorbereitet 



Mail dazu ist im Sitzungspostfach. Lucas schlägt vor, das per Mail und Instagram zu verbreiten. 

Lea schlägt vor, dass bei der Klausurtagung über den GB Öffentlichkeitsarbeit zu machen. 

• StuRa-Infos 

o Teilauto, Veranstalterhaftpflicht, Metro und Gremiensemster 

 

 

 

 

Nächste Sitzung:   10.03.2023 

 

Sitzungsleitung:   Wird auf der Klausurtagung abwechselnd gemacht.  

                             Als erstes fängt Katharina Groß an. 

 

Protokollführung:   Lea-Sophie Müller fängt damit an. 

 

Sitzungsabmeldungen: Kim Miehe, Jette Sophie Lippert 

 

 

Abkürzungsverzeichnis 

 

'Ja-Stimmen'/'Nein-Stimmen'/'Enthaltungen' -  Notation der Abstimmungsergebnisse 

FakRat - Fakultätsrat 

FSK - Fachstudienkommission 

FSO - Fachschaftsordnung 

FSR - Fachschaftsrat 

IB - Internationale Beziehungen 

IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft 

IfS - Institut für Soziologie 

IR - Institutsrat 

KoWi - Kommunikationswissenschaft 

KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis 

MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis 

MuWi - Musikwissenschaft 

PoWi - Politikwissenschaft 



StuRa - Studierendenrat 

 


